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Z^ruchleidende: 

" Wir linden die Agentur fiir „Honcsr John" - Bruchl'äiidcr über-
nounueir und hnden ein Prival^iminer, NN? Leidenden die Bruchbänder^ 
tin^^npassen. ' . 

^ - Wir linl'en ebenftillö die Dienste von Herrn Mo. H. Sp(ir7>Z e;cs 
snlx'ri, eineo der desten Bruch- und Brnäilxind - Ei'perten im Lande, 
snr nnr einige Tnge., beginnend nnt denr ^24. Juni.—.^tommen Sie zu 
uno und besprechei? Tie Ihn'n ^ull nnl deni ("-leniinnten. >' . < : 

«K-M Leute nnizerhalb der Ltlidt sollten nnr eine 'Zustnmnenkunft 
schrelden. 

Znsriedenheit oder diic- b-eld ^urutl. Teuisch gesprochen. - * 

IsM Ko. 
Suite 335^6 Masonic Temple. 

Telephone Tav. 5>839. 

Davenport, Iowa. 

Stadt und County. 
-Atittwoch, oen 2l. Jnni. 

^FlnMericht. 
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St. Paul14 
Red Wing 
Reeds Landing . 
La Crosse . , . . ̂ 
Lansing...... 
Prairie du Chien 
D-ubuque .» . . . 
LeClaire . » . . . 
Davenport.... 
Keokuk 
St. Louis .... 
Memphis .... 
New L^Ieanö . . . 
Omaha 
Kansas Clty 

Gefal)r- Wasser­
linie stand 

S.^tZ 
<>.!> 
l!.7 
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13 1«.1 
13 11.2 
13 i.;.i 
10 8.5 
16 11.« 
15 1'2.4 
30 24.1 
35 27.8 
13 18.0 
19 11.« 
22 15..7 
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0.0 
0.0 
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—0.2 
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—0.2 
—0.2 
—0.:; 
—0.!'> 

*0.2 
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*0.:^ 
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* bedeutet gestiegen; 
gefallen. 

bedeutet 

Wetterbericht. 
W as l, ingt o n , 21. Juni. 

Für?!.llinoiS': Unstetig Mittwoch und 
Donul.'rstag niit gelegentlichen 

G Schaün'n; srische veräitderliche 

Mir Schauer Mittivoch und 
Donncii^'tgg, iveiiig AeuderiiNg iii 

Ä Cen'^eratnr. frische Winde. 
i t .  

' ̂ ' Lokaler Wetterbericht. 
7." a v e n p ort, 2l>. Juni. 

Turchschnitto - Varoineterstand 2i).8o 
Durchschnitts - Temperatur . . 62 
Höchste Teuiperatur heute . . (i7 
Iciedrigsl.' Teuiperatur letzte?cacht 27 
Normale Temperatur für 33 

72 
Turi-lnchulttliche Feuchtigkeit der 

^ !.^usl 84 
Itiederschlag in 24 Stunden . O.iZZ 
Nor./.lrschende Windrichtung . NO. 

»Ä'asierstaiid uiu 7 Ul^r Äl'orgens 11.6 

- — Haben Sie schon Old Mssion 
Vier Probirt? Gleich mit dem b^en 

Wniportirten Bier und empfohlen von 
den Doktoren. Nock Island Brewing 

W^voniuany. (Anz.) 

Nehmen Sie Bilder von der 
SsntvnnisI 

i^visk^ 
init einen: 3-A .^todak, wie inr 
„Teniolrnt" lnoher angezeigt 
nnirde,, fiir ^22.Ü0. 

llitsere preiowurdigeren, wenn 
Ae dieselben n'ollen, 2-A 
«> .^roiviue. 

P3.00 
Oder den Prenios zu 7.^c bis 

Plii.00. 
T^mr seien Sie sicher und las­

sen «:ie Jl)rc Filin>? auosiilsten, so 
das; Sie garantirle ^iesiiltate 
erzielen. 

lZsrI 8oklHKsl 
220 westliche Zweite Strasse. 

' 

M.. K',, 

Iohtt M. Lytcr sez^net das Zeitliche. 

War srülier Bürgenneister und She­
riff, wie auch eiuer der Griin-

. der Deutschen Sparbank. 

Einer der bedentendsten Männer 
unserer Stadt, Herr Iol)ir M. Lhter, 
ein früherer Bürgermeister iiud She 
risf der Stadt Da^vnport, segnete iur 
^ejervarh-Honte das Zeitliche. Erst 
am 28. November des Vorjahres war 
es Herrn X!yter vergöitnt, die Wieder-
tebr seines !W. Gebiirtstages zu fei­
ern. 

Tas Leben und Wirkeir von Herrn 
ii^^titer war das eines echten Pioniers, 
getäiupft uud gefiegt. .Zuur ersten 
Ü>i'ale t'ani er ini M'ruar des Jahres 
18:i7 nach Iowa, nio er nach Ueber-
fchreilen des festgefrorenen Misfissippi 
^',uerst^ in der Stadt Nockiitghmn 
^owaer Boden betrat. Seinerzeit 
N'ar Rockingham bedeutend gröszer als 
Davenport, dennoch kamen die Lhters 
später uach uuserer Stadt. Sie -ka--
nien von deni Pike County, Missouris 
wo Herr Lvter an: 28. NovenÄber 
1825 das Licht der Welt erblickte. 
Ehe die FamUie nach Davenport kam, 
wohnte sie eine Zeit lang in Jackson­
ville und.Enoxville, III. 

^ Kurz nachdeni^ sie lich in Davenport 
niederg>;lassen hatte, erhielt der Vater 
von der Negierung einen .Eontrakt 
zur Verwaltung und Beförderung 
der Postsacheir zivischen Dubuque, 
Muscatine und Davenport. Der 
Sohn, John Lyter, wurde üann zu 
einem der Briefträger gemacht. Sei­
nerzeit wurden die Postsachen per 
Postklltschen befördert. 

Jnr Jahre 1860 wurde Herr Lyter 
ZUln Hilfssherisf von Scott County 
unter dem Sheriff James Thoring-
ton, der später Bundeskongreszabge-
ordneter wurde, gemacht. Herr Lyter 
wurde dann iin Jahre 1864 zum 
«heriff ernannt, nachdeni Sheriff 
Thorington znni amerikanischen Kon­
sul in Colon, Panama, gemacht wor­
den war. Er diente als Sheriff vom 
Jahre 1864 «bis 1867. 

Wtj^riinder der German Savings 
Bank. 

Mit dem größten Stolze erwähnte 
Herr Lyter gern., dajz er einer der 
Mitgründer der German Savings 
Bank war, der größten und stärksten 
Blank iin Staate Iowa. Die Bank 
wurde offiziell zuni ersten Male am 
1. April 1869, turz -nach Herrn Ly-
^rs .Nefignation von den: Anite eines 
Sheriffs, geizffnet. Herr Lyter war 
es, der den Namen für die Bank aus­
gewählt hatte. Mit Herrn Lyter ist 
auch der letzte der erstei: Direktoren­
behörde dieser Bank, üem Aierstück 
Davenports, zu den Vätern Heimge-
i^angen. 
Bürgenneister der Stadt Davenport. 

Während iir Deutschland der 5i!rieg 
wüthete, wurde Herr Lyter iin Jah­
re 1870 zu Davenport zunr Bürger-" 
uieister ennählt. Diesen Posten be-
tleidete er änszerst ehrenvoll. - ^ 

Die Beisetzung erfolgt morgen 
früh unl i) llhr von der Hills Kapelle 
ails auf dein Oakdale Friedhofe. Als 
nächste Vt nvandte hinterläßt der Da-
hingeschieö.'ite eine Schwester, Frau 
A. T. Anl)reas von New Uork, die 
sich auf dtj!? Wege zur Bestattung be­
findet^ Hn-r Lyter war Mitglied der 
Odd Fello vs und der hiesigen Frei­
maurerloge. ^ 

Jugendliche- Fälscher wird zu dreißig 
Tagen Haft verurthcilt. 

Fred Shl-ver, der 22 Jahre alte 
Falscher, w^ rde gestern Morgen von 
Bezirksrichter Theophilus zu einer 
dreißigtägigen Haftstrafe vernrtheilt, 
die er inl Countygefängniß verbüßen 
ivird. Der jniige Manii hatte n^eh-
rere werthlose Checks in den llinkreis 
l^<'scht. . ... 

Job - Arbeite« 
werden in der Druckerei des „Der Des 
mokrat" schnell und Mig j^rgeKellt. 

Die NortArmftrougAAhthuudsttfeier 
Vorführung der Fesispiele mutz wegen Unwetter 

^ abgesagt werden. 

Das Dienstag Programm soll wahrscheinlich am Freitag ausgesiihrt 
^ werde». 

Das heutige Festprogramm. Enkel Black Hawk's dem Tode nahe. 

Heutiges Programm. 
Damen-Historischer und Feuerwerts-

Tag. " ."Nj. 
Halb elf Mir Vormittags: Damen? 

Blmnenparade in Automobilen. — 
Diese Parade nimnit iliren Weg 
durch die Drei - Städte und der Ar-
scnalinsel. 

Nachmittags: Historischer Pageant vor 
dcnl Grand Stand. 

Halb zwei Uhr Nachmittags: Konzert. 
Zwei Uljr Nachmittags: Beginn des 

Pageant.. 

Szene No. 1, 1831 — Spencer's Ritt. 
Diese Szene stellt den Tenselsritt 

oon Nichter Spencer und „CHief" 
Shabbon, wie zwei anderen Minnern, 
die alle die Ansiedler vor den nahen-^ 
den Indianern waren, dar. 

Szene No. 2, 1832 — Die Rekruten. 
Lincoln wird vereidi.gt. Vormarsch 

von Soldaten. Anwerbung von Re-
krnten. 
Szene No. 3 —. Eiilbringung der Ge» 

fangenen. 
Soldaten bringen Black Halvk und 

seine Mannen gefangen und statten 
Bericht ab. > ^ 

Szene No. 4» 1833 —' Biindnifs. 
Black Hawk wird aufgefordert, ein 

Bündniß zu unterzeichnen oder besser, 
eine Bestätigung des Biindnisses, das 
ohne die Eimvilligung des Häuptlings 
in St. Louis unterzeichnet wurde. Die 
Weißen finden sich ein, Black Hawk je­
doch weigert sich, zu erscheinen. Eine 
Abtheilung wird nach ihm gesandt. 
Black Hawk will gerade den Kontrakt 
unterzeichnen, als ein Häuptling mit 
LeClaire eintritt: und Mack Hawk die 
Schliche der Amerikaner erklärt. 
Schließlich wird ein Ilebereinkommen 
getroffen und Black Hawk will endgül­
tig den Kontrakd unterzeichnen, als sich 
mehrere indianische Squaws dazwischen 
tversen und ihsn zu verhindern suchen, 
seinen Namen unter das Schriftstück zu 
setzen. Sie behaupten, daß das Land 
ihnen gehört,, und daß Blclck Hawk kei­
nerlei Recht hat, darüber zu verfügen. 
Weitere Avgumente, aber schließlich 
wird der Ktontrakt dennoch unterzeich­
net. Dieses ist^ das erste Mal in Ame­
rika, daß^dsis „Recht der Frau" in den 
Nordergrund tritt, das in der letzten 
Zeit Mr häufig überschritten wird. 
Szene No.. 5 — Jeff Davis, Lievesge-

schichte und Flucht. 
Szene No. K —John Brown und das 

unteuirdische System. 
Brown kommt mit einem mit Segel­

tuch bespannten Wagen mit mehreren 
Negern auf die Bildfläche. Der Wagen 
ist mit Negern angefüllt. Der Kutscher 
sagt, daß er Kartoffeln fahre und er­
hält die Erlaubniß, durchzufahren. 

Szene No. 7 — Dred Scott. 
Er entflieht und wird von einem 

Bundesmarschall zurückgebracht. Eine 
Order wird erlassen, ! nach der er als 
Sklave zn behandeln ist. Nord nnd 
Süd. 

Szene No. 8 — Krieg. " ' ' 
Soldaten, Rekruten und Proviant. 

Eine Kompagnie kehrt nut gefangenen 
Rebellen znrück. ' .  ,  » F S  
Szene No. 9 — Sieg. Die Gefangene« 

werden unter Deckung zurückge­
bracht. 

Ausrufe „Der .Ärieg ist vorüber". 

Szene No. 10 —Die große wiederver-
ei.nigte Nation.. 

Unter MtwirZung der Staatsmiliz. 
Alte Veteranen.. Zwei Parteien Vete­

ranen treffen einander. Die alte und 
die nene Uiiionsflagge. Süd nnd Nord 
treffen auf einander vor dem Grand-' 
ftand.und entrollen die Flaggen des 
Nordens und Südens und die der 
Sterne und Streifen. Die .Kapelle spielt 
»Nanlee Tvodle" und „Dixie". '-

AbendK: Galavorstellung mit großem 
Feuerlverk. 

^Regeii, Regen, Regen. Dpn gan­
zen Äzg nichts als Regen. Miß-' 
mnth^ig patschte ein jedenuaiui geste.rn 
burch-^^ie nassen Straßen und freute 
sich, wenii er in seiuein Kontor oder 
Wohnung ein trockenes Plätzchen sin-
den koniile. 

Die? gestrige schlechte Witterung 

Scheidungsklagen. 

^ J d a  H a g e r n l ü n  g e g e n  ^  
^  C h a r l e s H a g e r  m  a  n .  "  
Ida Hageriuan-erhielt gestern iiri^ 

lcott County Bezirksgericht von Be-
zirksrichter Letts die Scheidung van 
hreln. Gatten Charles Hagerinan wc-

^ ^ - - . " ilen angeblicher Grausauikeit und uu-
« r . 5 . . a u c l ^  n ^ i c h t ,  ^ a u f ^  d i e  F o r t  m e n s c h l i c h e r  V e h a u d l i m g  z u g e f p r o -

chen. WeirWeir waren die An­
wälte, welche die Klägerin bei ihreni 
Scheidungsprozeß vertraten. 

:  E  m m a  N e l f o  n  g e g e n  >  '  
N  s a n i e s  N e l s o n .  >  r  
' 'Frau Emina'Nelson ^ ließ gestern 
diirch ihre Anwälte Harold Metcalf 
und A. L. Chezeni. die Scheidungskla­
ge gegen ihren Gatten James Zi^el-^ 
fon ivegen angeblicher Grciufainkeit 
und böswilligen' BKaildInng an-
stren gen. kWDP.-7': ^ 

Armsttoiig Jahrhundertfeier ihre 
schlechte!^^Urkuug auszuüben und daS 
ganzes! fiir den gestrigen Tag ange­
setzte -Prograimn mußte ^>erschoben 
werden liiid dürfte jetzt ain Freitag 
zur Aus'fiihrung koniinen. 

Das Programm fiir die Kindervor-
filhrungen. 

Professor Wilhelni Reuter machte 
gestern das Programm der Ilebungen 
bekannt, U'elche die Mnder an: Frei­
tag Nachmittag auf der Arsenalinfel 
vorführeil iverden. 3!achstehend die 
einzely^'n Plogranunnunmiern: 
1. „Preparedneß-Pageant", von den 
TP .Wndern der Nock Islander Schu-
^ vorgeführt. 
,2.^ „M«iuett", von den Kindern der 

Moliiier Schnlen vorgeführt. 
3. „Hantelübllngen", von den Da-

^Venporter Schulkindern. 
^.'„Schottischer Hochländer-Tanz", 

von den Moliner Schulkindern. 
5. „Stafettenlaufen", von den Da-

venporter Schulkindern. 
6. „Falnienreigen", von den Daven-

porter Schulkindern. 
7. „Spaiüscher Tanz", von den Mo­

liiier Schulkindern. ' 
lS. ^Metllenschwingen", vbü den Da-

venporter Schulkitldern. 
!). ^Gavotte", von den Moliner 

Schultiudern. 
10. „Die menschliche Flag'ge",'von 

den-Schnlklndern der Drei-Städ-
te^gbsgeführt. 

FÜV QMquelulichkeiten,!' Sitzplätze 
etc. fil? ^ie Kinder ist bestens gesorgt 
worden. Die Kinder sollen sich alle 
an: Freitag 9!achmittag um 2 Uhr on 
dein Haupteingange der Jahrhundert'-
sei.erau^^tellung einfinden uno -mel­
den. . 

Ein nierkwürdigeZ Zufammentres 
sen. Montag, ain Tage der Eröff-
nuug -großen Fort Armftrong 
JahrhMöertfjsier erhielt Jesfe Ka-Ka-
qua von^ Shawnee, Okla., ein Tele 
granun,-.M deni ihin niitgetheilt wur­
de, daß fein-Vater, Logan Ka-Ka-
Oua, ein direkter Eirkel des großen 
Häuptljngs Black Hawk, int Sterben 
liegt. 

Mit stoischer Nnhe, welche so rich 
tig wieder einmal die strenge Wil 
lensbeherrschung der rotheir Nasse 
zeigte, nahm der Großenkel Blcick 
Hawks die Nachricht von der schwe 
ren Krankheit seines Vaters entge 
gen. Erst nachdein der Pageant vor 
über war,, machte sich der junge In 
dianer sgfort auf die Reise an das 
Todtenbett seines Vaters. Leute, die 
ihn vou Nock Island abfahren sahen 
sagen, daß ihm,- nachdeni er sich au 
dein Zilge und allein mit seiner Gcit 
tin fühlte, die Maske vom Gesicht fiel 
und er sich laut aufschluchzend an dil 
Schulter feiner- treuen.Lebensgefahr 
tin lehnte. Die Nachricht von dem 
Ableben des großen Häuptlings - ist 
lbisher noch nicht eingetroffen 

Die Armen 'les Connty verbrauchen 
) !j>37,43 / in fünf Monaten. 

Wie der. Bericht von County Äu^ 
ditor Ed lA^llins über dre Armen des 
Scott Cttunty an die Scott County 
Slchervi.'sorenbehörde gerichtet, - er­
klärt, l^etief stch die Unterstützung der 
Annen -für die letzten 'fünf Monate 
auf ^^1^7^,431. Nachstehend die einzel­
nen Beträge der Ausgaben: 
Allen's Wrove Township .P 
Allen's' Grove Township, 

Quarantäne . . . . 
Bettendtorf, Quarantäne .1 
Blue Graß Township, 

Quarantäne . . . " 
'Viuffalo Township . . l., -
Vuffaito Township, > . 

Qimrantäne . . V! 
Towir Buffalo, Quaran­

täne . 
Davsnport Township . . 
Davenport Twp., Quaran 

t ä n e .  . . .  .  .  .  
LeClaire Tivp. . . . ' . 
LeClaire Dwp., Qiuaran-

täne 
Libertl> Twp. .... 
Lincollr-^Townsl^ip . . . 
Lincoln Twp., Quaran­

täne r 

65.93 

14.50 
15.24 

4.00 
88.65 

33.25 

43.51 
95.02 

33.25 
135.99 

351.93 
60.00 
5.00 

4.70 
Pleasants Valley Township ^ - .72.3i> 

Pleasant Valley Dlvp., 
Qriarantäne . . . . 

Princeton Mvp 
Princeton Twp., Quaran­

täne . / . . . . . 
Town Princeton, Quaran­

täne . 
Town Rockingham, Qua­

rantäne 
Sheridan Township . . 
Winfield Township . . 
Stadt Davenport Twp. . 
Stadt Davenport Twp., ' 

Quarantäne . . . . 
Mercy Hospital . . . . 
Davenport Hospital . . 
St. Antt/ony's Hospital . 
Scott County Public Ho­

spital . . . 
St. Mary's Home . . . 
St. Vincent's Honie . . 
Ausgaben für indigent > 

Kinder . . . . . . 
County Home . . . . 
Untersü'itzung für -minder-
^ jäl)rige Kinder . . . 
Unterstützung für Blinde . 
Staatsfanitarjuin . . . 

7.50 
'12.8 

' 56.00 

124.86 

"37.2-

-'20.00 
4,687.2 

3,373.3^ 
1,702.0 

422.50 
200.00 

' 96.27 
7,907.59 

2,712.15 
377.83 
103.06 

Gwcery Stores «nd Fleischer-Ge-
schlifte Vierden am Donnerstag Mittag 

schließen. Schicken Sie Ihre Bestellung des­
halb frühzeitig ein. - ' 

V. 

^— Ein Ertrinkesldex greift nach ei­
nem Strohhalin. Ein Hal,n kann aber 
keinen Halt bieten, während ein starker 
Baumstamm dies gethan hätte, salls 
ein solcher nahe gewesen tväre. So ist 
es auch nnt Medizinen. Aianche Leute 
wissen nicht, wie sie ihr Systenr in Ord 
nnng bringen und ihr Blut reinigen 
können, nnd greife;: darunr nach irgend 
einenr zufälligen Mittel: falls selbiges 
dann versagt, geben sie Verziveiselt ihr 
Bemühen ans. Forni's Alpeilkräuter 
ist ein altes, zeiterprobtes Heilmittel 
Oie Zeitschrift „Der .skrankenbote" gibt 
hierüber genane Auskunft; sie wird 
frei versandt. Man schreibe an: Dr. 
Peter Fahi^neh ös Sons Co., 25 
So. Hohne Ave., Chicago, III. 

^(Anz.). 

, Zur Reisezeit! 

Abonnenten, die in die Sommer­
frische reisen, mögen uns rechtzeitig 
benachrichtigen, niit genauer Angabe 
ihrer Mresse, daniit iblien die Zei­
tung pünktlich nachgesandt werden 
kann. 

Reue Anzeigen. 

i -

Tpdes-Anzeige^ 
Frenndeil'n'nd Bekaiulten hiernnl die 

tralirige Nachricht, daß niein geliebter 
G'atte, unser lieber Vater, Schwieger-^ 
Vater nnd Großvater, 

^ Fritz Fellncr , 
an: Dienvtag Morgeno frnh nin 2 lihr 
iiach l^ingem fchiveren Leiden nnr Alter 
von 80 Iahren,Monateil und 2!) Ta­
gen sanft entschlafen ist. 

Das Leichenbegängniß findet ain 
Donnerstag, den L2. Juni, Nachmit-
lag^:! UNI 2 lihr, vonr Traiierhnlise. ^^,'0. 
41-1 jvestliche 17. Straße, anc- nach dein 
Pine Hill Friedhof statt. 

llin stilles Beileid bitteil die tiefbe-
lrübten Hiiiierbliebenen: " 

Aran Wilhelmine Kellner, geb. .^tnhnii, 
Gaiiin, : 

Henry Kellner, iil Sunbury, Ja.', " 
(5'niil Fellner, zu Hause, »K 
Kran Lizzie Moore, geb. Aellner, in 

Davenport,,'. 
st'inder, ' " 

FlM Friederike F-rerk, geb. Fellner, 
'..7^ Schlvester, 

' nebst Berivaildten. 
Bitte keine Blumen. . 

NuH21..22. ' 

50,000 Acker 
der allerbeste» Farm- -

Ländereien 
zu verkaufen 

in Bratvll,. Spink und Faulk : 
Counties, Slid-Dakota. ^ 

^20 bis W.00 per Acker. 
Spezielle Eisenbahn-Fahrra­
ten jeden Donnerstag. We­
gen weiteren Einzelheiten 
schreiben Sie an 

Iliö WInk l.sl>il Lo. 
^ Oresbai'cj!, S.-Vsk. 

Beamtenwahl der Davenport Water 
Company. 

Äei der jährlicheit^ Nerstun^nkung 
der Aktionäre der Davenport^ Water 
Conlpany wurden die nachsteheudeu. 
Beaiuten gewählt: F. H. Griggs, T. 
N. Hooper, I. I. Richardson, Joe R. 
Lane, L. P. Best, H. C.' Kahl,' Dick 
R. Lane, Charles N. Dosz und I. P. 
Tonahne. 

Diese Direktsten iverden später zn-
si^ininentreten, iiin die Wieainten zii 
wählen. Die jetzigen Beainten sind 
die Nachstehenden: F. H. Griggs, 
Präsident; T. N. Hooper, Vizepräsi­
dent; I. P>. Donahne, Sekretär n>?d 
Schatzmeister. , 

1 Tvdes-Anzetge. 

Achtung Mitglieder der Davenport 
Tnrngemeinde. 

Alle Mitglieder der Davenport Turn­
gemeinde sind erst,cht, sich an der Fort 
Arinstrong Centennial Parade am 
Donnerstag, den 22. Juni, zu bethei­
ligen. Die Mitglieder llnd Turnschü-
lev versammeln sich um-2:3t) Nachinit-
tags in der Tnrnhalle, nm genrein-
schaftlich mit den Mitgliedern des 
Nordjvest- und Ost - Davenport Turn-
vereiile an der Parade theilzunehnien. 
^ In der Erwartung, das; die Mit­
glieder^ sich zahlreich einstellen werden, 
zeichnen mit Turilergrns; 

Ludwig Berg, M. Silverstein, 
1. Schriftwart. I.Sprecher. 

Nationaler Skatkongreß. 

Am 8., 9^ und 10. Juli im Anditorinm 
---in Mlilwankee. - -

^ Freunden und 'Bekannten hiermit 
die traurige Nachricht, das; meine ge­
liebte 'Gdttin, nnsere lieHe Mutter, 
Schiviegernllltter lUld GroszlVlntter, 

Doris Cabel 
g e b .  B e r g  e r  t ,  

aiil"Montag, den 19. Juni, Morgens 
srilh uin 3 lthr .?l) Min., uach langenl, 
schlveren Leiden iln Alter von 73 Jah-

>ren, 3 Monateil und 11 Tageil sanft 
entfchlafeir ist. 

Das Leicheilbegängnis; sindet ain 
Mittlvoch, den 21. Juni, Nachmittags 
nni 2 lihr, voinTrauerhause, No. 1320 
Margllette Strasse, per Autoinobil, 
aus nach dein Pine .Hill Friedhofe statt. 

linl stilles Beileid bitten die tiesbe-
trüblen Hinterbliebenen: -
Wittiant Cabel, Gatte, ' 
Frail ?U!gusta F^riederich, geb. Cabel, 

Neiv Liberty, 
Fran Meta Schroeder, geb. Cabel, 

Hickory Grove Tolviis, Ja., . 
Frl. Laura Caliel, 
Frl. Eulma Cabet, ' ^ ^ 
Henry Cabel, ' . 
William Cabel, 

Hickory Grove Tolvns, Ja., 
Hernlan Cabel, 

nebst Schlviegerkiildern,' Enkxlil Njld 
Berlvandten. 

NuH20,21t. '' 

Total 

Der 19. Kongres; deS Nordameri­
kanischen Skatverbandes wird am 3., 
9. und 19. Juli iin ANditorillm in 
Mlwankce abgehalten. Die nöthigen 
Vorbereitnngen, um einen rekordbre-

Erfolg zn erzielen, sind bereits 
21'^ im Gange. Das Cxekntivcommittee hat 

^ für die verschiedenen Unter-Commit-
tees die Vorsitzenden nnd Mitglieder 
ernannt, es besteht alls den Herren P. 
W. Nnppert, Präsident; Jos.' F. Kri-
zek und Arthllr Mand, Vize - Präsi­
denten; Oscar E. Schiveiner, Sekretär; 
M. M. Dreyfus, Schatzmeister. 

Der. Nordainerikanische Skat - Ver­
band hält in ledem Jahr einen Kongreh 
lnlt einem grossen Tllrnier ab; ächt-

10,412.00 zehn derartige Kongresse ilnd Tnrniere 
Ä94.00 chat der Verl^and bereits hinter sich, die 
303.00 in allen Tehilen des Landes stattfan­

den. Den größten Erfolg än dieser Be-
ziehnng hatten diese Veranstaltungen 
jedoch imlner in Milwalikee, sodaß die--
se Stadt als die „Skat - Metropole" 
bezeichnet werden kann. Schon jetzt 
kann mit Bestimintheit daranf gerechliet 
werden, daß die Betheiligung am 19. 
Kongreß alles bisher Dagewesene in 
den Schatten stellen wird. ' SZ 

Ameiqen Mr 
ArVeitsplnhe, Verkäufe, Verluste, 

Wohnungen etc. 
Für Stellengesuche wird bei ein- biZ 

sechsnialiger Insertion 23c berechnet 

Verlangt: ^ Deutsches Mädchen sül^ 
allgeiiieine Hausarbeit. Nachzusragen 
bei Frau H. G. Pape, 2326 .Ha^rrison 
Strasze. / 17,1Wt 

Verlangt sür eine oder zwei Wochen 
ein junger College- oder llniversitäts 
Graduirier. Interessante Arbeit. Nach 
znsragen bei Edward K. Putnam, 813 
Plitilanl Mbäude. 15,1Wt^ 

Zu verkaufen: Gnte Farmen von 49 
bis 249 Acker, nahe Durant, Jowa.^ 

Store-Gebä^lde, 1 Fleischer-Geschäft.? 
Wn«. Birrkainp, Agent. 1g,1Wt. 

Zn verkaufen: Hans nlit 6 Ziln-
lnern.mid Bad. Bauplatz 59 bei 139 
Flisz groß. Eigenthüiner verläßt die 
Stadt. Preis q!3.999. Die Hälfte baar. 
Der Nest, wie es denr Käufer ain besten 
paßt.! 590.westl. 17. Str. Nachzu­
fragen Scott County Savings Bank. 

6.batv. ^ 

Land -—> Colville Indian Reservati:« 
on, Washington, jetzt offen für Ansie 
delung. Die Ziehung findet am 27.. 
Juli statt. Etwa 699,999 Acker Land. 
Frncht-, Farm- und Weideländereien.> 
Vollständige, in Sektionen abgetheilte. 
Karte rind Befchreibnng postfrei znge-
saildt nach Empfang von P1.99. Sol­
daten, Matrosen (oder deren Franen)! 
ans dem Bürgerkriege oder dem spa­
nisch - amerikanischen Kriege können 
sich bei dein Agenten registriren lassen^ 
Schreiben Sie uns wegen Forinulare, 
die wir frei zufenden. Snlith ck Mc» 
Crea, Zimmer 631, Eagltz Bnilding, 
Spokane, Wash. 18mai,2M. 

Verlangt: Ein Mann oder Frau, en-
gagirt in einem großen Etablissement« 
um als Ullfer Vertreter ?u fungirelt« 
Ein gllter Verdienst kann erzielt wer­
den, ohne daß es hinderlich mit.der reo 
gulären Arbeit ist. Empfehlungen geq 
wünscht. Adresse unter »152", 
Deowkrat". 

.tz37,431.0c^ 

Promenaden Tanz 

ZedenKDienstaq und 
Z' FMag Menh 
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